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Kastanien
Auf dem Schießrain bückte sich eine

Junge Frau und hob etwas glänzendes ,
braunes auf . Da trafen sich unsere
glicke . Sie -lächelte , halb verlegen , halb
schelmisch und hielt mir ihren Fund
fiin. Eine Kastanie . „Liebste Kindheit »'
erinnerungtn ", sagte sie . „ Körbchen
haben wir daraus geschnitzt , Ketten
gemacht und " — „Schweine und Igel ",
antwortete ich , „nämlich mit Hilfe voq
gtreichholzstückchen

" . Und schon
bückte auch ich mich , um die braunen
flerbstkinder aufzulesen . Bei meiner
kleinen Nichte wollte ich mich damit
beliebt machen , mit ihr dasselbe Hebe
Spielzeug basteln .

Mit einem Freudenschrei ? stürzte sich
fneine kleine Freundin darauf . „ Drei¬
zehn Pfund hab ' ich schon ", erklärte
tle mir , „und morgen geh ' ich mit der
jAslott zu H ubers , die haben drei Ka -
itanienbäume im Garten und der Peter
wird sie uns schütteln . Meinst du wir
bekommen vielleicht einen Zentner zu¬
sammen ? Das gäbe aber einen Preis in
fier Schule " .

Jetzt endlich ffing mir das Licht auf .
'Andere Zeiten , andere Sitten ! Mit mei¬
nen Prachtexemplaren zum Schnitzen
v nd Basteln konnte ich die heutigen
Kinder weniger begeistern , sondern
nur mit einer Rekordmenge von Kasta¬
nien .

Seither sehe ich unterwegs nicht
frnehr nach drolligen Hunden oder dem
schönen Abendhimmel , sondern spähe
nach Kastanien . Ja , Ich Sonnenanbete -
rin wünsche mir sogar Regenwetter ,
denn dann fallen die grünen Igel mit
lautem Knall zur Erde und lassen ihre
braunen früchte herausspringen . Ver¬
stohlen lasse ich sie in meine Hand¬
tasche verschwinden und mache somit
den eifrig sammelnden Buben und
Mädchen Konkurrenz .

Schon überlege ich mir , ob dort
'drunten an der III der mächtige Kasta¬
nienbaum wohl auch schon ausgeräu¬
bert ist . Just in dem Augenblick klet¬
tert ein alter Herr übers Vfergelände ,
während ein kleiner Bub Wache steht
find den Opa mit seiner Beute erwartet .

Da gibfs also für mich nichts mehr
2U ernten . Aber meine Taschen quellen
ohnedies schon über . Mit wieviel Pfund
ich meine kleine Freundin wohl über¬
raschen kann ? Ich kann nicht anders ,
mit kindlicher Erwartung muß ich
meine Beute nachwiegen . Die Küchen¬
waage wundert sich sicher über dieses
ungewohnte - Futter , und ihre sonst
einigermaßen erwachsene und würde¬
volle Herrin muß über sich selber
schmunzeln . Aber sonst hat 's ja keiner
mit angesehen . E. M.

Fronturlauber dürfen nie „zu spät ' kommen > » i

Kleines Kapitel über Straßburger Gastlichkeit
Minuten , die über den Ruf eines Gasthauses , einer Stadt und ihrer Menschen entscheidend sein können

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung dauert von

heute 20.31 bis morgen 6.46 Uhr .
•

Beim Rabenplatz sprang die 32
Jahre alte Frau Maria Meng , aus
Kehl , Jahnstraße 6 , in der Dunkelheit
von der fahrenden Straßen¬
bahn . Dabei brach sie sich den
rechten Fuß . Sie wurde in die
(Chirurgische Klinik übergefülirt .

*
Frau Josefine Zumstein , geb . Gießner ,

aus dem Ortsteil Bischheim , wird heute
70 Jahre alt . — Herr Matheus Well -
hauser , Geilerstraße 33 , begeht heute
seinen 8 2. G eburtsta g ."

Achtung , Frauen und Mädel ! — Am
Freitag , den 1 . Oktober , nehmen die -
Nähschulen des Deutschem
Frauenwerkes , Meisengasse 8—10
und Schiltigheim , KirChfoldstraße 2
( Wcngerpark ) , ihre Kurse zu den ge¬
wohnten Zelten wieder auf . Die bis¬
herige Neudorfer Nähschule führt ihre
Kurse vorübergehend in der BeratungS '-
Btelle, Goldschmiedgasse 5 , durch . Für
Berufstätige beginnt am Montag ,
den 4 . Oktober , in der Nähschule , Mei¬
eengasse 8—10, um 20 Uhr , ein neuer
Kurs .

Kurz vor der Polizeistunde wälzte
sich ein ungefüges ^ Etwas durch die
Türe der Gaststätte , drehte sich an¬
scheinend ein paarmal um sich selbst
hinter der Verdunkjungsschleuse , denn
man hörte ein Gepolter an dem hölzer¬
nen Windfang , daß die späten Zecher
in der Ecke »ufschauien . Ein paar
braune Hä^de ruderten durch den Vor¬
hangspalt , ein Gewehrkolben baumelte
dazwischen und schließlich stand der
ganze Mann da . Ein Soldat war 's , ein
Urlauber , schwer bepacl .t mit Torni¬
ster , Gasmaske , Pappschachteln und
anderem »Zubehör « . Er blinzelte eine
Weile ins helle Licht , dann schritt er
auf den nächstbesten Tisch zu , ent¬
ledigte sich seiner Habseligkeiten , in¬
dem er sie kurzerhand neben sich
stellte , griffbereit , denn das gewöhnt
man sich mit den Jahren des Soldat¬
seins so an , dieses Immer -bereit - sein .

Die Bedienung kommt herbei , nicht
gerade hastig , denn das Mädchen ist
müde und denkt ans Heimgehen . » Was
beliebt ? « fragt es. Der Urlauber , denn
ein solcher war es , hat .eine Stunde
Aufenthalt bis zum nächsten Zugs¬
abgang , denkt nicht lange , sondern sagt
rundheraus , er habe einen Pfunds¬
hunger und einen Mordsdurst .

Der Wirt hinterm Schenktisch schaut
auf die Uhr, die Kellnerin auch , und
sie werfen sich Signalblicke zu . Die
Zecher in der Ecke sind verstummt . Der
Mann da , der Urlauber , wirkt auf sie
alle wie ein fremdes Element , das den
ordentlichen Abiauf des Abends irgend¬
wie. stört . Einen Augenblick lang scheint
es wie im Dornröschen, ' da die Fliegen
an der Wand zu krabbeln und der Bra¬
ten auf dem Herd zu bruzzeln aufhörte .
Solche Minuten können über den Ruf
eines Gasthauses , einer Stadt und ihrer
Menschen entscheidend werden .

Die Kellnerin fing den Blick des
Landsers auf , den er zu den Männern
in der feuchten Ecke hinüberschickte
und der sich an den Gläsern mit dem
rubinfunkelnden Roten verfing und sie
wollte schon , wie es sicher die Wahr¬
heit war , den Mund auftun zu dem Be¬
scheid , daß das Tagesquantum schon
ausgeschenkt sei , da trat der Wirt herzu .
Es war plötzlich über ihn gekommen ,
er wußt $ selber nicht wie , auf einmal
stand er eben vor dem Soldaten . »Es ist
ja eigentlich schon . . .« sagte er ;
schluckte aber das , was folgen sollte ,
rasch hinunter . »Was zu essen möch¬
ten Sie « , wiederholte er und gab gleich
die Antwort drauf . „Ich laß Ihnen rasch
noch was machen , Bratkartoffeln , und
Sauerkraut ist auch noch da und
Bratensoße , wenn 's beliebt ?«

Der Urlauber war ganz verdutzt , der
Mund blieb ihm offen stehen : »Aber
freilich , das ist feinl « -

»Und trinken Sie erst einmal ein Bier ,
oder nicht ? Und wenn Sie hernach noch
Zeit haben , einen Schoppen Roten , so¬
viel haben wir schon noch da .«

War es nicht , als flöge eine lichte
Fee durch den Raum ? Die Mienen der
Zecher erhellten sich , das Fräulein
lächelte , der Wirt eilte in die Küche .
Er hatte -.jias rechte Wort zur rechten
Zeit gefunden . Die Gäste gingen aus
sich heraus , baten den Mann an ihren

Tisch . . . ja , es muß wirklich eine Fee
gewesen sein , die mit ihrer linden Hand
die Eiskrusten zum Schmelzen gebracht
hatte . 1

Und als er sich zu ihnen gesetzt
hatte , erfuhren sie von seinen Sorgen
und Hoffnungen , wie er seine Kinder

Lieber Leserl Das ist ein Idealfall ,
wie er sich da und dort in Straßburger
Gaststätten ereignet haben mag . Manch¬
mal aber steht leider das dürre Wört¬
chen »Ausverkauft « an der Türe , wenn
der Soldat zur Abendstunde in die
Gaststätte kommt , weil ihn früher des

in diesen Urlaubstagen fortzubringen
gedachte aus der großen Stadt , die so¬
viel Loftgefahren berge , wie er Kisten
packen wolle mit Nützlichem und Un¬
ersetzbarem und wie er vor allem sein
Jüngstes , das er noch nie gesehen habe ,
zum erstenmal herzen werde .

Dann kam das Stammgericht mit
Bratkartoffeln , Sauerkraut und Soße ,
rechtschaffen bestellt für eine klei¬
nere Hochzeitsgesellschaft . Und hinter¬
her gab es wirklich und wahrhaftig
noch einen Schoppen Loten gemeinsam
mit den Zechern , und daß sie nicht gar
noch Schmollis tranken , das lag an der
Kürze der Zeit .

Und sie schieden mit besseren Ge¬
danken als sie sie voneinander hegten
im Augenblick des ersten Begegnens .

(Zeichnung : Schweizer )

»Dienstes ewig gleichgestellte Uhr « ein¬
fach nicht entließ .

Lieber Wirt ! Könntest Du nicht für
ihn und seine Kameraden ein paar Liter
von dem zivilen Kontingent abzwei¬
gen , auch wenn es nicht gerade ein
Front -Urlauber ist, , der Dich besucht .

Und Ihr Wirtsfrauen und -köchinnen ,
schöpft um eine Lage Kartoffeln tiefer
und nehmt den Salatlöffel voller , wenn
Euch die Bedienung sagt , es sei ein
Soldat , der sich an Euren Tisch gesetzt .
Es lohnt sich , es bringt sogar was ein !
Der Soldat ist es , der Euren guten Ruf
in alle vier Himmelsrichtungen trägt ,
er wird auch dereinst wieder Zivilist
sein , und dann wird er und alle , denen
er es erzählte , wiederkommen und sich
an Eure Tische setzen ! Spe .

Herbst und Winter kommen in Sicht
Frauliche Garderobefragen tauchen auf — Wie lösen wir sie ?

Wenn uns die Natur in diesem Jahr
auch einen ganz besonders schönen und
langen »Altweibersommer « schenkte , so
weisen uns die kürzer werdenden Tage
doch auf den vor der Türe stehenden
Herbst und Winter hin . Bei dieser Er¬
kenntnis wird es mancher Frau und
Mutter und manchem Mädel ein wenig
bange , bedeutet ein solcher Jahreszei¬
tenwechsel doch immer auch das Neu¬
auftauchen der Frage : »Was ziehe ich
an ? Daß wir uns bei solchen Gelegen¬
heiten nicht mehr einfach neu »einklei¬
den « können , daran haben wir uns alle
längst gewöhnt . Tausende und aber
Tausende unter uns konnten das ja aus
den verschiedensten Gründen schon im
tiefsten Frieden nicht tun . Es muß ja
gar nicht Neues sein , denn überall fin¬
den sich noch ältere brauchbare Klei¬
dungsstücke , die oft nur einiger kleine¬
rer Modernisierungen , manchmal aber
auch einer gründlichen Umarbeitung
bedürfen . Manche Glückliche haben
sogar noch einen neuen Stoff für ein
Kleid , eine Bluse , oder gar für einen
Mantel Jahre hindurch aufgespart , der

:t fu werden brauchte .
Aber hier liegt der Hase im Pfeffer : Wo
ist die Schneiderin dazu ? Die Schnei¬
derinnen und Näherinnen sind ja alle
überlastet mit Arbeit , und es ist für
viele fast aussichtslos , auf diesem
Wege für die Instandhaltung und Er¬
gänzung ihrer Garderobe sorgen zu
können . S« lbst schnneidern ? Viele
Frauen wagen sich nicht daran , gerade
heute , wo keiner es sich leisten kann ,
auch nur den bescheidensten Stoff
durch falsche Bearbeitung zu »verpfu¬
schen « . Ja , wenn man eine fachliche
Anleitung dazu hätte , oder es zuge¬
schnitten und anprobiert bekäme , dann
ginge es vielleicht schon .

Viele Frauen und Mädel haben auch
in Straßburg schon die ideale Lösung
dieser Fragen gefunden : Sie gehen in
die Nähschulen des Deut¬
schen Frauenwerks . Dort kön¬
nen sie unter sachkundiger Anleitung
alle ihre Kleidungsstücke , ob neu oder
alt , selbst schneiden und nähen . Es ist
auch gar nicht etwa so , daß sie nun
dort wochenlang mit der peinlich exak¬

ten Ausführung einer Näharbeit , mit
dauerndem Auftrennen usw . geplagt
werden . Hier kann jede Frau nähen so
gut und so schnell sie es eben vermag .
Wer schön und gut näht , hat eben am
Ende ein ganz besonders schönes und
wohlgelungenes Kleidungsstück .

Darum, , Frauen und Mädel , plagt euch
nicht an herbstlichen Garderobesorgen ,
sondern kommt in die Nähschulen des
Deutschen Frauenwerkes . Beachtet die
heutigen Hinweise unter »Kleine Stadt¬
nachrichten « . Nähere Auskunft über
die Nähschulen , erteilt auch die Kreis -
frauenschaftsleitung , Abt . Volkswirt¬
schaft - Hauswirtschaft , Schwarzwald¬
straße 7 (Tel . 28607) . S-d.

Straßenraub
Die Polizei sucht den Täter

Die Kriminalpolizei Straßburg teilt
mit : Am 15 . September , gegen 21 Uhr ,
hat ein unbekannter Radfahrer in der
Gutleutgasse einer Dame im Vorbei¬
fahren eine schwarze Akten¬
mappe mit zwei Innen -
f .ächern (Reißverschluß ) aus wei¬
chem Boxcalfleder entrissen . Inhalt :
Schwarze Glanzlederhandtasche mit
runden Bügeln , ohne Verschluß , mit
schwarzem Moirestoff gefüttert ; weiße
marokkanische Brieftasche . mit rund
1000 RM Bargeld in Einhundertmark -
scheinen , ein Geldbeutel mit etwas
Kleingeld , eine Opferringkarte und
eine Kennkarte , Nummern unbekannt ,
beide lautend auf den Namen Johanna
Hirler , 13 . 11. 98, Mülhausen i . Eis . ,
Ledertaschenalbum mit Familienfotos ,
Geschäftspapiere , zwei Schlüsselbunde ,
zwei Füllhalter — der eine davon Marke
Parker , Silber und schwarz gestreift ,
der andere dunkelgrün mit Gold — und
ein Drehbleistift , Marke Watermann ,
in den Farben rot mit Gold .

Zweckdienliche Mittei¬
lungen , die auf Wunsch vertraulich
behandelt werden , an die Kriminalpoli¬
zei Straßburg , Tel . 210 45/48 , Appa¬
rat 10 , oder jede andere Polizeidienst -
stelle erbeten .

' ParteiamtlicheBekanntmachungen
KREIS ST * » SSRURG

NSF . — DEUTSCHES FRAUENWERK
Ortsfrauenschaftsl ^ itung Schiltigheim -West .

— Am Dienstag , 21. Sept ., findet im „ Mohren "
,

um 20 Uhr , ein Gemeinschaftsabend statt . Alle
Frauen sind dazu herzlich eingeladen . — Eck «
bolsherm . — Der Lichtbildabend wird wegen
Erkrankung der Rednerin verschoben . Nächste
Zusammenkunft : Pflichtabend am 28 . Sept .,
20 Uhr , im „ Sternen " .

Ortsgruppe Adolf -Hitler -Pl ^tz . — Heute
Dienstag , 20.15 Uhr , findet im Münsterhof ,
Maurerzunftgasse 9, ein Lichtbildvortrag statt .
Er spricht : Schulungsleiter Pg . Wagner . Die
Volksgenossen sind gebeten , den Vortrag zu
besuchen . Eintrittskarten sind bei den Zellen -
und Blockleitern erhältlich . — Gutenberg . —
Für solche Vg . der Ortsgruppe , die wegen Über¬
füllung des Saales an den stattgefundenen
Bürgerversammlungen nicht teilnehmen konn¬
ten , und solche , die noch an keiner Versamm¬
lung teilgenommen haben , findet am Donners¬
tag , 23 . Sept . , in der Gaststätte „ Zum Mohren "

eine weitere Versammlung um 20.15 Uhr statt .
•— Der für Donnerstag anberaumte Zellenleiter -
appell findet bereits morgen Mittwoch , 22. Sep¬
tember , 20 Uhr , in der Ortsgruppe statt . — Der
für Freitag , 24 , Sept . angesetzte Generaldienst¬
appell für alle Pol . Leiter , Partei - und Opfer¬
ringmitglieder fällt aus . — Iiikirch . — Heute ,
um 20 .30 Uhr , findet im großen Saal der Wirt¬
schaft „ Zum Sternen " in Iiikirch der monat¬
liche Ausbildungsdienst für sämtliche Politi¬
schen Leiter der Ortsgruppe statt . Teilnahme¬
pflicht besteht für sämtliche Stabsmitglieder ,

Zellen - und Blockleiter , Warte , Obmänner der
DAF . sowie sämtliche Helfer . Uniformierte ha¬
ben in Uniform , die übrigen mit Hakenkreuz¬
armbinde zu erscheinen . Liederbücher sind
mitzubringen .

Ortsgruppe Schießrain . — Die Sprechstünde
des Ortsgruppenleiters fällt h'eute abend aus .

Schillers „ FIESCO "
Begeisterte Aufnahme im Theater Straßburg

Mit dem » Fiescoc hat Schiller zum
erstenmal den für ihn so bedeutungs¬
vollen Boden der Geschiphte betreten .
Die Wahl seines Stoffes sollte ihm
freilich wenig Freude und ' viel
Kopfzerbrechen machen . Der ge¬
schichtliche Fiesco eignete
sich weder zum Bühnenhelden , noch
■war sein Ende , ein Unglücksfall , irgend¬
wie tragisch . Schiller hat also , unter
Berufung auf den » Hamburgischen
Dramaturgisten « . Lessing , sein Thema
ganz frei behandelt und selbst fest¬
gestellt : » der Genueser Fiesco sollte
zu meinem Fiesco nichts als den
Namen und die Maske hergeben — das
übrige mochte er behalten . « Es ent¬
stand kein Geschichtsdrama , sondern
ein reines Ideendrama , das dramatische
Problem ist der Charakter des Fiesco ,
aus seinem Naturell entwickelt sich
aller Konflikt , ein neuer Karl Moor ,
gehört auch er zu den Kraftnaturen ,
die das Laster um der Größe willen
Jcizt , als Tragödie »des wirkendes
Und gestürzten Ehrgeizes « hatte Schil¬
ler diesen zweiten Wurf seiner drama¬
tischen Phantasie gemeint .

Der »Fiesco « entstand in des Dich¬
ters düstersten Tagen , da er als hei¬
matloser Flüchtling durch die Lande
irrte . Das Werk wurde von » seinem «
Theater , dem Mannheimer National¬
theater , abgelehnt . Man hatte nach
dem Riesenerfolg der » Räuber « mehr
erwartet . So entschloß sich Schiller ,
das Stück von Grund auf umzuwan¬
deln , das Ergebnis dieser undankbaren
Arbeit war die Mannheimer Theater¬
bearbeitung von 1783 , welche die ^ ge¬
samte Grundtendenz der ursprüng¬
lichen Fassung veränderte , und die
eigentlich ein ganz neues dramatisches
Werk darstellt . War der ursprüngliche
fiesco noch ein anderer Karl Moor
gewesen , so rückt nunmehr der Fiesco seine Aufgaben immer an der ent¬

der Mannheimer Bearbeitung bereits in
die Nähe des Marquis Posa . Aus dem
zügellosen , vom Ehrgeiz gepeitschten
Umstürzler mußte nun ein Freiheits¬
held werden , in dem der Edelmut den
Ehrgeiz besiegt , und dieser Fiesco

brauchte am Ende auch nicht unter¬
zugehen , er erklärt die Genueser für
frei und beugt sich , versöhnt mit sei¬
nem Todfeind Verrina , der Gemein¬
schaft . »Den Monarchen habe ich euch
geschenkt , umarmt euren glücklichsten
Bürger « , so schließt das Stück in die¬
ser Bearbeitung , in der es am 17 . Ja¬
nuar 1784 in Mannheim uraufgeführt
wurde , zu des Dichters giyßem
Schmerz mit pur mäßigem Erfolg . Er
hatte mit seinen Konzessionen an die
Bühne nichts .erreicht . Zudem hatte er
in seiner Theaterbearbeitung tief in das
Sprachgefüge seines Werkes eingegrif¬
fen , die flammende Sturm -und - Drang -
Sprache der Urschrift gedämpft und
das blitzende Pathos zum Gesprächs¬
ton herabgestimmt — ein Vorgang , der
an dem spärlichen Erfolg der Urauf¬
führung gewiß auch mitschuldig war .
Eins blieb jedoch für immer mit dieser
Fiescofigur dem . deutschen Theater
erhalten : eine prachtvolle Bühnen¬
figur nach Schillers eigenem Herzen ,

*
Der Aufführung des »Fiesco « , die

am Sonntagabend vor einem vollbe¬
setzten und erwartungsvollen Hause
vor sich ging , hatte Richard W e i -
c h e r t als Spielleiter , dem das Theater
Straßburg schon eine ganze Reihe
mustergültiger Klassikerinszenierun¬
gen verdankt , den Stempel seiner
schöpferischen Persönlichkeit aufge¬
prägt . Wir kennen Richard Weichert
als den Mann klarer künstlerischer
Entscheidungen , als einen Spielleiter
des absolut sauberen Werkbildes , der

scheidenden Stelle anpackt und sichere
literarhistorische . Erkenntnisse mit
dem Instinkt des geborenen Theater¬
blutes in die szenische Wirklichkeit
überträgt . Der » Fiesco «-Inszenierung
war — selbstverständlich — die Urfas -
sung zum Grunde gelegt , in ihrem

.Geist erlebte man den ganzen flam¬
menden Ungestüm , die jugendlich¬
herbe Kompromißlosigkeit der Sturm¬
und -Drang -Dichtung , die in jeder Szene
ihre heiße Lohe züngeln läßt und die
ganze Kühnheit einer absolut theater¬
vertrauten Szenenführung in ihren
wuchtigen Schlägen ausspielt , eine
Auffassung , die das »In tirannos « über¬
all an der Stirne trug . Ja , noch mehr
war , überprüft man den sich fast über¬
stürzenden szenischen Wirbel in der
Erinnerung , mit dieser Inszenierung
erreicht : die volle Ausschöpfung des
magischen Traums , mit dem Schiller
seinen edlen Verbrecher Fiesco herauf¬
beschwört , verbunden mit einer ge¬
radezu lessingisch verstandeskühlen
Helligkeit , die etwa in der prachtvollen
Szene in Erscheinung tritt , in der
Fiesco den verblüfften Genuesern die
Tierfabel erzählt , die damit zu einem
wichtigen Angelpunkt des Ganzen
wird . Energische Striche gegenüber
gewissen Längen und Nebensächlich¬
keiten sicherten eine geballte Straffung
des szenischen Ablaufs , eine wohlver¬
teilte Spannung , die den Zuhörer von
der ersten Szene an gefangennimmt
und von da ab nicht mehr losläßt bis
zum unerbittlichen Ende . Dieser Schluß
war auch die einzige Stelle , die von
der Urfassung abwich ; sie entstammt
der kürzlich in der Dresdener Theater¬
bibliothek wiederaufgefundenen sog .
»Leipziger Fassung «, die von Schiller
selbst für eine Leipziger Aufführung
geschaffen wurde und statt des ur¬
sprünglichen, - etwas abrupten » Ich
gehe zum Doria « Verrina sich einem
Volksgericht stellen läßt , während die¬
ser seinen Prozeß »vor dem Allmäch¬
tigen « als bereits gewonnen verkündet .

Die Parade der EinzeUeistungea ent¬

sprach aufs glücklichste diesem echt
Schillerschen Geist der Gesamtauf¬
fassung . Mit Hingabe und Spielbeses¬
senheit hatte unser Schauspielensemble
sich seiner Aufgabe angenommen . Die
Titelrolle gab Erich M u s i 1 ganz als
den schönen Verbrecher aus Leiden¬
schaft , den verzehrenden Ehrgeiz in
den bleichen Zügen , in den flackernden
Augenhöhlen und zugleich als den
klugen Rechner , der seine Mitwelt wie
Marionetten a.n ihren Fäden zu ziehen
gedenkt , eine einprägsame Leistung
von starker darstellerischer Ursprüng¬
lichkeit . Die große Entdeckung des
Abends bildete Gerhard Just in der
Rolle des Mohren Muley Hassan . Der
packenden Kunst des Schauspielers ,
der von Köln neu für hier verpflichtet
wurde , gelang es , das in dieser Rolle
steckende Dämonische wirkungsvoll
herauszuheben : hier bleckte in der
Maske des bieder -käuflichen Intri¬
ganten das nackte Proletariat seine
Zähne gegen alles , was Recht und Ge¬
setz heißt , hier reckte sich im Gewand
eines federnden Athleten eine Urgewalt
zerstörerisch auf und riß diese Theater¬
figur in eine Höhe , die weit über jeder
üblichen Auffassung dieser dankbaren
Schurkenrolle steht . Man darf nach
dieser in jedem Zug überzeugenden
Rolle viel vom künftigen Einsatz die¬
ser neuen Kraft erwarten . In der Rolle
des Verrina hatte Siegfried Schüren -
berg wieder Gelegenheit , seine er¬
staunliche Wandlungsfähigkeit zu er¬
proben ; er gab den alten Starrkopf mit
den Zügen ruhiger Würde und Über¬
legenheit , die wie ein ruhender Pol im
Wirbel der Ereignisse stehen . Der An¬
dreas Doria Ernst Holznagels
sprühte dohnernden Zorn und edles
Feuer , das seinen beiden Auftritten
die Kraft echter Ueberzeugung ver¬
lieh , als sein rechtes Gegenbild er¬
schien der Gianettino Rudolf Ther -
katz '

, der wieder in meisterlicher
Charakterisierungskunst einen .tückisch
lächelnden Schurken , einen wahren Sa¬
tyr der Politik auf die Bretter stellte .

Die übrigen Rollen mögen mit einem
ausdrücklichen Gesamtlob bedacht
sein : der feurige Bourgognino Hans
Krulla , der glatte Calcagno Walter
Kynasts , der gelassene Sacco Hans
Epskamps oder der ausgezeichnet
getroffene Lomellino Arnim Süßen -
g u t h s gaben im Verein " mit den ande¬
ren Gestalten des figurenreichen Spiels
das treffliche Bild einer ausgewogenen
Gesamtleistung .

^ Auch für die nicht
sehr dankbaren weiblichen Rollen hatte
man ausgezeichnete Vertreterinnen ge¬
funden : Else Knott gab ihrer Leo -
nore die Züge weiblicher Anschmieg¬
samkeit und Hilflosigkeit , die ihren
wenigen Sätzen ein rührendes Profil
verliehen , ein scharfgezeichneter Gegen¬
satz zu dem gewagten Spiel der Julia ,
die Ursula von R e i b n i t z in starken ,
präzis modellierten Farben in die Er¬
scheinung treten ließ . Mit der schlich¬
ten , verhaltenen Berta gab Christine '
K a y ß 1 e r eine überzeugende Probe
ihres Könnens .

Das Bühnenbild ist von Gerd R i c Im
t e r besonders glücklich gelöst worj
den . Ein feststehender Rahmen teilt
die Bühne sozusagen in drei Schau¬
plätze auf , welche die Verwandlungen
glatt ineinander übergehen lassen und
den nahezu pausenlosen Wechsel ver¬
statten , eine szenische Einrichtung , dia
hier besonders - Nichtig ist und deu
Rhythmus des Ganzen bestimmt , dazu
vermittelten die einzelnen Bilder außer¬
ordentlich viel von der düster -präch¬
tigen Atmosphäre Genuas zur Renais *
saneezeit .

Die Erstaufführung am Sonntag darf
zu den ganz großen Erfolgen unseres
Theaters zählen . Sie schenkte uns wie¬
der einmal einen lebendigen , völlig un -<
verstaubten Klassiker , der seine ju¬
gendliche Frische unmittelbar in die
Herzen der Zuschauer trug . Diese
dankten allen Mitwirkenden , insbeson¬
dere aber dem Spielleiter Richard
Weichert mit einmütigem , stürmischem
Beifall , der eine stattliche Zahl von
Vorhängen erzwang . Hanns Reich,



! Familien - Anzeigen
Y Die Geburt unseres Stammhalters

Joh . Ludwig zeigen hocherfreut
an : Ludwig Heiser und Frau Anny ,
geb . Fuchs , z . Z . Allerheiligen . —
Straßburg , 19. Sep tember 1945.

Ihre Vermählung geben bekannt :
Georg Gerlinger u . Frau Mathilde ,
geb . Froehlich . Straßburg , Auf der
Heleneninsel 47, 21 . Sept . 1943.

iSchmerzerfüllt geben wir
(die traurige Nachricht , daß'meine innigstgeliebte Gat¬

tin , uns . liebe Mutter , Tochter ,
Schwägerin , Tante , Kusine

Frau Henriette Schaditzki
geb . Grunewald , im Alter voh
47 Jahr ., bei dem fdl . Fliegeran¬
griff am 6 . Sept . zum Opfer fiel .
Straßburg .

Im Namen der tief kauernden
Familie : Jakob Schaditzki .

Scelenarnt Freitag , 24 . Sept .,
vorm . 9 Uhr , in der Pfarrkirche
St . Urban , Musau . ^ (27 281

Gott der Allmächtige hat un¬
seren guten Vater , Schwieger¬
vater , Großvater, . Urgroßvater ,
Schwager und Onkel (3907

Wilhelm Jung
Feldhüter i. R. , im Alter von 87
Jahren u. 11 Monaten , zu sich in
die Ewigkeit abgerufen .
Weißenburg , 20 . September t943 .

Die trauernd . Hinterbliebenen .
Die Stadtverwaltung u . die Ge¬
folgschaft der Stadtverwaltung
Weißenburg .

Beerdigung Mittwoch , 22. Sept . ,
nachmitt . 15.30 Uhr , von der
evangelischen Kirche aus .

Zu verkaufen

Patent -Oelreiniger Focra , D. R. P ., 30
Liter , RM 498,50 , gegen 50 kg
Eisenbezugsrechte sofort lieferbar .
Eby & Hoffmann , Karlsruhe , Mark¬
grafenstraße 32. — Ruf 86 56 .

Verdunkelungsrollen . A . Riegel & Co.,
Straßburg Straße des 19. Juni Nr . 11,
Ruf 2 87 cfe.

"
Niederlage Mülhausen ,

Karl -Hack -Straße 4. Ruf Nr . 33 98.
Einige leere Kisten , 6 und 10 RM je

Stück , zu verkaufen . — Weißturm¬
straße 58 , IV . ; von 9— 10 Uhr . (26 179

Aelter . Berufsfotoapparat (arbeitet m.
Kinofilm ) für 90, - RM tu verkaufen .
Anschrift erfragen unter A 27 300 .

Verwandten , Freunden u . seinen
Kameraden hiermit die unfaßbare ,
traurige Nachricht , daß mein Ib .,
gut . Mann , mein lieb . Papale , m .
lieber einz . Sohn , Schwiegersohn ,

Renatus Seyler
Geometer , plötzi . u . unerwartet ,
inf . eines Herzschlages , in sei¬
nem 45. Lebensjahr , fern von uns
gestorben ist . (27206
Papale wir werden dich nie ver¬
gessen .
Straßburg , 16. Sept . 1943.
Hagenauer Straße 3.

In tiefem Schmerz : Frau Marie
Seyler , Witwe und beide Kinder
Manni u . Roland , nebst Ange¬
hörigen .

Beerdigung : Mittwoch , 22. 9 . 43,
10 Uhr , vom Bürgerspital aus .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott d . Allmächtige meine liebe
Gattin , uns . gute , unvergeßl . Mut¬
ter , Schwiegermutter , Schwester
und Tante , (48522

Frau Maria Schlichter
geb . Deutschmann , am 19. 9, 43 ,
plötzlich u . unerwartet , im 65. Le¬
bensjahr , wohlvorbereitet , zu sich
in die Ewigkeit abgerufen hat .
Straßburg , Bahnhofring Nr . 12.
Paris .

Die tieftrauernden Hinterblieb . :
Farn . Schlichter , Hug , Wacker »
mann und Dold .

Beerdigung : Donnerstag , 23. 9. 43 ,10.30 Uhr vom Bürgerspital aus .

Schmerzerfüllt teilen wir mit ,
daß Gott der Allmächtige mei¬
nen lieb . Gatten , Vater , Schwie¬
gervater , Großvater , Bruder und
Onkel (27 378

Moses Piaja
im Alter von nahezu 60 Jahren ,
nach langer , schwerer Krankheit ,
zu si»ch in die Ewigkeit abgeru¬
fen hat .
Iiikirch , 21 . September 1943.
Kolmarer Straße 447 .

Die trauernd , Hinterbliebenen :
Familien Piaja .

Beerdigung Mittwoch , 22. Sept .,
vorm . 10 Uhr , v . Trauerhause aus .

In tiefem Schmerz teilen wir mit ,
daß Gott der Allmächtige mei¬
nen lieben Gatten , unseren gu¬
ten Vater , Schwiegervater , Groß¬
vater , Bruder , Schwiegersohn ,
Schwager und Onkel (48 536

Georg Fritsch
Maurer , am 18. Sept . 1943, na <̂ i
kurzem , schwerem Leiden , im
Alter von 63 Jahren , zu sich in
die Ewigkeit abgerufen hat .
Strbg .-Bischheim , Rob .-Ley -Str . 3.

In tiefer Trauer : Frau Fritsch
und Kinder .

Beerdigung Mittwoch , 22. Sept .,14 Uhr , vom Trauerhause aus .

Hiermit geben wir die traurige
Mitteilung , daß Gott der All¬
mächtige meine liebe Gattin , un¬
sere gute Mutter , Großmutter ,
Schwiegermutter , Schwester und
Tante (67124

Frau Karoline Stüdler
geb . Risser , am 20. Sept . 1943,
nach längerer Krankheit , im Al¬
ter von 49 Jahren , wohlvorberei¬
tet , zu sich in die Ewigkeit ab¬
gerufen hat .
Schlettstadt , 20. September 1943.
Froschgasse .

In tiefer Trauer : Famll . StUdler -
Andacht heute , 21 . Sept ., abds .
6 Uhr , in Sankt Georg .
Beerdigung Mittwoch , 22 . Sept .,
vorm . 9.30 U., v . Trauerhause aus .

Gott der Allmächtige hat unsere
liebe Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter , Urgroßmutter und
Schwester (48 532
Frau Wwe . Melanie Geiger

geb . Rothenhöfer , nach langem ,
mit großer Geduld ertragenem
Leiden , zu sich gerufen .
Strbg .-Schiltigheim , 15 . Sept . 43.
Kleinriedelstraße 9a .

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familie Geiger u . Detour -Stoll .

Die Einäscherung hat in aller
Stille stattgefunden .

Für die uns anläßl . des Hinscher¬
dens unseres lieb . Verstorbenen ,
Hermann Graulich , erwiesene An¬
teilnahme u . für die trostreichen
Worte des H. Pfarr . Bartholome
sprechen wir unser , tiefgefühlt .
Dank aus . Witwe Graulich u . Fa¬
milie Jambois , Straßburg . 0

Für die zahlr . Beweise innig . An¬
teilnahme beim schmerzl . Ver¬
luste unseres lieben Sohnes ,
Renatus Becker > sprechen wir
uns . aufricht . Dank aus insbes .
dem Platzkommandanten der St .
Strasburg , der Ortsgr . Schluth -
feld , H. Pfarr . Kapps u . dem Be¬
triebsführer sowie Gefolgschaft
der Firma Lutz . Familie Becker ,
Neudorf . (27138

Für die vielen Beweise herzlich .
Teilnahme beim Hinscheiden un¬
serer lieb . Katharina Matz , geb .
Kuhn , sprechen wir uns . tiefgef .
Dank aus , insbes . H. Pfarr . Sieg -
walt . Die trauernden Hinterblie¬
benen . Königshofen . (48 520

Für die zahlr . Beweise aufricht .
Anteiln . beim Hinsch . uns . lieb .
Gatten u . Vaters Karl Goehringer
sprech . wir uns . ^ iefempf . herzl .
Qank aus . Insb . der Ortsgr . der
NSDAP ., dem Ortsgruppenl . für
die trostr . Worte , der Betriebs -
führg . u . Gefolgschaft sowie all .
denen , die uns . lieb . Verstorb .
die letzte Ehre erwiesen haben .
Fr . Wwe . A. Goehringer u . Sohn .

Amtliche Anzeigen

Gemeinnützige Baugenossenschaft Straßburg i . Eis .
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht . Im Genossen¬
schaftsregister eingetragen : Band III Nr . 20 . Einladung zur außerordentlichen
Hauptversammlung , die am Donnerstag , 30 . Sept . 1943, abends 7.30 Uhr , im
Sitzungssaale des Straßburger Rathauses , Brandgasse , stattfindet . — Tages¬
ordnung : 1. Genehmigung des Protokolls der letzten Hauptversammlung . 2.
Satzungsänderung (Umstellung des Geschäftsanteils und der Haftsumme ) .
3. Umrechnung der Geschäftsguthaben und Zusammenlegung der Geschäfts¬
anteile . 4. Genehmigung der Reichsmarkeröffnungsbilanz . — Die Genossen
werden auf die Wichtigkeit dieser außerordentlichen Hauptversammlung —
siehe Punkt 3 der Tagesordnung —hingewiesen . Genossen , welche der Haupt¬
versammlung beiwohnen wollen , haben sich als Mitglied auszuweisen . (48 472
Straßburg , den 18. September 1943 , Emil -Petri -Straße 2. Der Aufsichtsrat :
Kirrmann , stellvertr . Präsident . Der Vorstand : Block , Grell , Künstle .

Versteigerungen
Dienstag , ab 14 Uhr , Versteigerung von

Einzelmöbeln gewöhnl . Art im Läger
Marais , Grünebruchstraße . — Der Ge -
neralbevollmächt . f. volks - u . reichs -
feindl . Ve rmögen . (48 501

Kaufgesuche
Bücher -Ankauf : Bavarica , mod . Litera¬

tur , Kunst , Geschichte , Philosophie ,
Naturwissenschaften . H . Hugendubel ,

. Antiquar ., München , Salvatorplatz 2.
Staubsauger u . Gasboiler f . Bad dring .

ges . Lohmüller , Strbg .-Kronbg . , Hei -
. denbergstr . 73 , zw . 18-19 Uhr . (27 173

Guterh . Ackerwagen , mögl . luftbereift ,
. Dezimalwaage mit Schiebergewicht f.

50— 100 kg , gute Weinfässer bis 5000
Ltr . Inh ., sof . zu kf . ges . Weinkellerei
Zoll Laubenheim bei Bingen/Rhein .

Kindersportwagen in gut . Zust . zu kau¬
fen gesucht . Ang . an Fatma , Schil -
tigheim , Bischweilerstraße 45 . (27 231

Schönes Eß- u . Schlafzimmer gesucht .
Pre isang . unt . 27 200 an die N . N.

Wohn - u . Schlafzim . sowie Küche und
Gasherd , auch Einzelmöbel , zu kau¬
fen ges . Zuschr . u . .26 868 an d . N . N.

Guterh . Schlafzim . sof . zu kauf . ges .
. Müller , Straßburg , Lange Straße 63.

t - od . 2tür . Schrank zu kauf , ges . ; evtl .
. geg . Gasbackofen od . schöne , schw .

D.-Wildlederschuhe , Gr . 38, zu tau -
schen . Ausgl .-Zhlg . Ang . unt . 27 232.

Guterhalt . Kleiderschrank sow . Wasch¬
komm . od . Vertiko u . Tisch zu kauf ,
gesucht . Angebote unter 27 266 .

Küchenschrank zu kaufen gesucht . Zu¬
schriften unter 27 198 an die N . N.

Gebr . Roßhaarmatratzen zu kauf . ges .
Zuschriften unter 27 213 an die N . N.

Kleinradio dring , ges . Zuschr . u . 27 203 .
Suche dringd . Radio u . Plattenspieler

sowie Schreib - und Rechenmaschine .
Lohmüller , Str .:Kronenburg , Heiden
bergstraße 73, zw . 18—19 Uhr . (27 172

Uebergangs - od . Regenmantel f . 15— 16-
jähr . Jung . ges . Zuschr . unt . 27 224 .

Guterh . H.-Anzug , Gr . 44, zu kauf . ges .
Zuschriften unter 27 188 an die N. N .

H.-Anzug , Gr . 1,78— 1,80 m ; H . - od . D .-
W .-Mantel , Gr . 46— 50 ; D.-Jacke , Gr .
44—46 u . feste D .-Schuhe , Gr . 41, zu
kaufen gesucht . An geb . unt . C 35 173.

Graue Militärhose in gut . Zust ., 1 P .
H .-Schuhe , schw ., 43—44, für meinen
Mann gesucht . Zuschrift , u . -27 -141.

GuteVh . Wintermantel , Gr. 46, zu kauf .
ges . Zuschr . unt . 27 239 an d . ff . N .

Mädchen -Wintermantel , 14 Jahre, , zu
kaufen gesucht . Zuschr . unt . 27 167.

Pelzmantel , neuwertig , Gr. 40/42 , nicht
schwarz , zu kauf , gesucht . Angebote
mit Preis unter 27 255 an die N. N.

2 Pelzmäntel , schwarz od . btaun , Gr. 42
u , Gr . 44-46 , gut erh ., Damenwollkl .,
Gr . 44 Farbe gleich , H .-Anzug f . stär¬
kere Figur , in grau , Lederkoffer , ge¬
braucht , zu kaufen gesucht . — Zu¬
schriften unter 27 247 an die *N. -N. ¬

Pelzmantel u . Silberfuchs , auch Cape ,
sowie Kostüm , -Gr . 44 u . H . -Anzug ,• gr . Fig ., zu kf . ges . Hotel Wasgauer
Hof , Zimmer 33, von 13.30— 14.30 Uhr
und 18—19 Uhr . (27 171

Fotokamera 9x12 »Steinheil «, Doppel -
Anastigmat 45 , doppelt . Bodenauszug ,
Compur , Luxusausführg . für Platten
u. Planfilme , kompl . mit Ledertasche
u . Kassetten , zu verk . 200,- RM . An¬
gebote unter 27 276 an die Str . N . N.

Geschäftsempfehlungen

Klotzware : Tanne , Fichte , Kiefer ,
Eiche , Buche , ged . u. unged . Erle
prompt lieferbar . Abgabe von Nadel
holz nur gegen Einkaufsscheine . —
Huber -Voglet & Co . , Holz :AG ., Straß
burg -Neudörf . Fernruf : 4 13 00.

Neuer dunkler Kinderwagen , nicht ge¬
braucht , 120, . RM zu verk . . Kronen¬
burg , Rosenweiler Str . 29, 1. St . rts .
Anzusehen von 10— 12 ' Uhr . (27260

Stubenwagen zu verkaufen . 25 RM.
Königshofen , Laubgasse 22. (27 179

Schrank , Altert . , schön . Stück , zu verk .
Schmitt , Metzgerstraße 5. (27 190

Straßburger Oetektiv <lnstitut »Sonne «
Spezial Auskunftsbüro , gegr . 1903!
Straßburg , Eug . Würtz -Straße Nr. 5
Fernruf 2 48 93. — Erledigung aller
vertraulichen Aufträge : - Nachforsch .
Ermittlungen , Beobachtungen , Aus
kunftseinholung vor Heirat über
Familien u. finanzielle Verhältnisse ,
Ruf , Charakter , usw Rat in Ehe
Scheidungen . Nachprüfungen in Ali
mentensachen , unehelicher Vater
schaft , Erbschaftsangelegenh ., usw ,
Strengste Verschwiegenheit zugesich

Uber 100 Millionen Gewinne ! Lose zur
1. Klasse : Pr . : 1/8 3, - RM , 1/4
RM , 1/1 24, — RM . Versand durch
Staatliche Lotterie -Annahme Loew ,
Straßburg , Karl -Roos -Platz 9 .

Continental • Schreibmaschinen gegen
Bezugsch . schnellst , lieferb . Schreib
maschinenhaus A. Grunewald & Co .,
Gießhausgasse 18—22 . — Ruf : 2 02 94 ,

In tiefer Trauer teilen wir mit ,
daß meine liebe Gattin , unsere
gute Mutter , Schwiegermutter ,
Schwester , Schwägerin u . Tante

Frau Luise Stern
geb . Zwang , am 20. Sept . 1943
plötzlich u . unerwartet im Alter
v . 61 Jahr ., sanft entschlafen ist .
Straßbg . -Kronenburg , Wölfelinstr .
bei Gebrüder Ehrhardt

Im Namen der tieftrauernden
Hinterbliebenen : Famil . Stern ,
Hoermann nebst Anverwandt .

Beerdigung Donnerst ., 23 . Sept ,
nachm . 2 Uhr , von der evangel ,
Kirche in Kronenburg aus .

Eich . Büf . f . Wohnz ., 2,45 m hoch , 1,30
m br ., 400, - ; 1 Kn .-Mant . , br ., 11—13
Jahre , 50, - u . 1 Hochzeitsschleier , 25,-
zu verkaufen . Brandgasse 2 b , III .,
rechts , Vorderhaus . (27 193

Büfett , Altert ., sehr schön . Stück , sof .
zu verk . Schmitt , Metzgerstraße 5.

Küchenbüfett 10Q,-, Sofa u. Polster
sessel 300, - zu verkauf . A . Lehmann ,
Grüneberg , Haslacher Str aße 7 , II .

Schönes Oelgemälde m . Goldrahmen .
84x106 , 300, - ; schöne Filetbettdecke
für Doppelbett , 45, - zu verkaufen .
Zuschriften unter 27 219 an die N . N.

Weiß . eis . Kinderbett 28, - RM zu verk .
Anschrift erfragen unter A 27 261 .

Eis . Kinderbett m . Matr . , 50, - zu verk .
Gastl , Schiltigheim , Wörter Straße 1.

Neuw . H.-Wintermantel , gr . Fig ., 150
RM zu verk . Zuschrift , unt . 27 186.

Sehr gut . D.-Pelerine -Mantel zu verkf .
70, . RM od . Tausch geg . Stühle oder
Zimmerofen . Angebote unt . M 35 182.

Seidencape , schwarz , f . Abendkleid , 60
RM zu verk . Zuschrift , unter 27 130.

Brillantring , 2000 RM zu verkaufen .
Zuschriften unter 27 230 an die N . N.

Kraftfahrzeuge
Matford oder PKW . zu kauf , gesucht .

Zushriften unter 27 181 an die N . N.

Möbelhaus Schiffleutstaden 8, während
Kriegsdauer in Neudorf , bei ünion
Patentmatratzen , Blauen Weg 11-15.

Bahnsammei verkehre schnell u . regel
mäßig nach Mannheim , Stuttgart ,
Leipzig . Berlin , Hamburg , Frankfurt
a . M., Wuppertal , München , Wien u ,
andere Plätfze durch Heppner , Spedi -
tionsgesellsbh .. Straßburg - Neudorf ,
Kolmarer &tr . 43, Rufmimm . : 4 05 14;
4.05 15, 4 05 16 und 4 05 17. — Ver¬
lang . Sie uns . Abt . ; Sammelverkehr ,

Wanzen , Käfer , Motten, . Mäuse , Ratt .
usw . werd . u . /weitgehendst . Garant ,
u . strengst . Diskret , vertilg ^. Georg
Tschöppe , Desinf . u . Fensterreinig *,
Kronenburger Ring 9. Ruf : 2 39 69.

Kopfweh das häufig von Schnupfen ,
aber auch im Berufsleben und nach
Aufenthalt in geschlossenen Räumen
auftritt , kann man meist erfolgreich
mit Klösterfrau -Schnupfpulver be¬
kämpfen . Vielen , die lange Zeit an
solchen Beschwerden litten , brachte
es Erleichterung . Hergestellt wird es
seit über hundert Jahren von der
gleichen Firma , die den Klosterfrau
Melissengeist erzeugt . Verlangen Sie
Klosterfrau -Schnupfpulver , in Origi -
naldosen zu 50 Rpf . (Inhalt .' etwa 5
Gramm ) bei Ihrem Apotheker oder
Drogisten . (48 238

Tauschgesuche

Bugatti -Sport , 11 PS , zu verkaufen . Zu¬
schriften unter 27 246 an die N . N.

Autoventilhaube (culasse ) für Saurer -
LKW ., Typ 5 A DD, zu kauf , gesucht .
Angebote unt . ZA 59 546 an die Straß¬
burger Neueste Nachricht , in Zabern .

Zu vermieten

Kl. möbl . Zim , m . Hzg ., fl . W. zu verm .
Sleidan straße 24 , ab 10 "Ulr . (26408

Möbl . Mans . -Z. an ruh . Pers . zu verm .
Mutziger Straße 4, 1. Stock . (27262

Suche Staubsauger ; biete altelsässische
Wanduhr u . lederne , elegante Dam .-
Handtasche * Erfragen unt . A 27 169

Tausche Koffer geg . guterh . Pelz oder
Pelzjacke , Gr . 44 (Ausgl .-Zhlg .) . An -
geb . unt . L 35 216 an die Str . N. N .

Biete Teppich , Fernglas Inlett , Möbel¬
stoff od . dkl . Anzug geg . Mäd .-Fahr
rad oder Herren -Sommermantel . An ,
geböte unter 27 253 an die Str . N. N.

Biete ^Gasherd , 3 Loch mit Backofen ;
suche Schreibtisch . Zuschr . u . 27 226.

Möbl . Mans . , ohne Wäsche , ohne Be¬
dienung , Stadtmitte , sof . zu vermiet .
Angebote unter 27 235 an die N . N.

Schön möbl . Zimmer sof . zu vermieten .
Hoher Steg 27 , fll . , rechts . (27 175

Gut möbl . Zim ., heizb ., fl . Wass ., sof .
zu ver miet . Antwerpener Ring 55 , I .

Schön möbl . Zimmer zu vermieten .
Helenengasse 16 , I ., Hinterh . (27 191

Möbl . Zimmer an Herrn zu vermieten .
Große Renngasse 20, II . (27 180

2-Z.-Wohnung an Pförtnerehepaar zu
vermieten . Erfragen unter A 27 237 .

Mietgesuche

Gut möbl . Zim . in Straßburg od. Vorort
zum 1. od . 15. Okt . von Herrn ges .
Angebote unter 27 254 " an die N . N.

Gut möbl . Zim . mit fl . Wasser u . Hzg .,
Nähe Universität , von berufst . Dame
zum 1. Oktober 43 od . später gesucht .
Zuschriften unter 27 271 an die N . N.

Möbl . Zim . in d. Nähe d . Karl -Roos -Pl .
f . Angestellten f . längere Zeit ges .
Angebote unter 27 204 an die N. N.

Dringend ! Jg . Ehep . sucht möbl . Zim .
in gut . Hause , sof . Mögl . NäheJ £ehl .-,
Brant -, Arnoldplatz . Gegenleistung :
Hilfe im Haushalt . Zuschriften unter
27 273 an die Straßburger N. N .

Biete H.-Regenmantel , dunklbl . , mittl .
Fig ., geg . schönen Kindersportwagen .
Angebote unter 27 245 an die N. N .

Biete gt . H.- W.-Anz ., st . Fig ., u . 1 H.-
W .-Mant ., gg . saub ., kompl . Bett od .
Kautsch . Brandg . 2b , III ., rts . , Vdhs .

Tausche Mäd .-Wintermantel , Gr . 38/40,
Wolle , geg . D.-Schuhe , 36V2, w . getr . ,
m . fl . Abs . Zuschriften unter 27 257.

Tausche D.-Sporthalbschuhe , ganz Led.,
wen . getr . , Gr . 37Vi , geg . gleichwert .,
Größe 36Vs. Zuschriften unter 27 256.

t P . D.-Sommerschuhe , Leder , Gr . 38,
u . 1 P . D .-Sommerschuhe / mit Holz¬
sohlen , schön . Modell , Grr 38, zu tau¬
schen geg . schw . Pumps , Gr . 38 -38VI,
od . led Einkaufstasche oder braune
D .-Stiefel , Gr . 38 . Zuschr . u . 27 270.

Verloren

Der Mann , welcher am Samstagnachm .
einen Ledergeldbeutel m . Inh . u . Le¬
bensmittelmarken in d . Straßenbahn ,
Linie 1, gefunden hat , wird gebeten ,
diesen geg . Belohng . auf dem Fund¬
büro abzugeben . (27372

Geldbeutel m . Inh . Samstag mittag zw.
Rathsämhausetistr . u . Gutenbergplatz
verl . Der Finder wird gebet , denselb .
geg . Belohnung Kronenburger Straße
Nr . 12 abzugeben . (27252

Junge Dame sucht z.um 1 . Okt . oder
1. Nov . nettes möbl . Zimm . mit fließ .
Wasser , Heizg . angen . , jedoch nicht
Bedingung . Zuschriften unter 27 275 .

Schön möbl . Zim . m . fl. Wass . v. berufs -
tät . Dame ges . Nähe Bahnh . od . gute
Straßenba hnverbdg . Zuschr . u . 27 242 .

1 od . 2 möbl . Komf .-Zimm . mit Küche ,
Ztr .-Hzg für jetzt od . später v. Einz ,
Person gesucht . Zuschriften u . 27 272 ,

Möbl . Zweibettzim . v. Beamtenfrau m .
Kind gesucht . Angebote unt . 27 147 .

2 Studentinnen such , zum 1. Okt . oder
1. Nov . 2 möbl . Zimmer mit fl . Wass .
od . kl . möbl . 2-3 -Zim .-Wohn . u . B^ d
Zuschriften unter 27 274 an die N . N .

Möbl . Wohn -. Schlafzim . m . Küchenben .
für sofort od . 1. 10. von jung . Ehe¬
paar zu mieten gesucht . — Zuschrift ,
unter 27 251 an die Straßburg . N. N .

Pelzmantel und Silberfuchs zu kaufen
ges . Zuschr . unt . 27 342 an die N. N .

D.-Pclz u . D.-Armbanduhr zu kauf . ges .
Preisang . unt . 27 215 an die N. N.

Fuchspelz od . Pelzkragen , Ruhebett od .
Polstersessel , D. -Schuhe ör . 37/38 ge .
sucht . Zuschriften unter R 35 184.

H.Arbeitsschuhe Gr. 42 zu kaufen ges .
Zuschriften unter 27 265 an die N. N.

2—3-Z.-Wohng ,f Straßb . -Neudorf , Nähe
Straßenbahn , sof . od . 1. Okt . gesucht .
Zuschriften unter 27 196 an die N . N .

Suche 3 Zimmer m . Küche , Vorort v .
Straßb . bevorz ., z . 1. od . 15 . Okt . 43 .
Angebote unter 27 185 an die N . N .

6-7-Zim .-Wohng . mit all . Komf ., in gut ,
Wohnlage , auch Vorort , mögl . in Ein -

. od . Zweifam .-Haus zu miet . gesucht .
Angebote unter G 35 212 an die N. N .

Wohnungstausch

Tausche schöne 2-Z.-Wohn . m. Kömf
Nähe Kölner Ring , geg . gleichwert .
4-Zim .-Wohnung , gleicher Lage . An¬
gebote unter 27 259 an die Str . N . N .

Moderne , neu herger . 6-Zim .- Wohn . mit
Ztr . -Hzg ., in gut . Wohnlage in Srtrbg . ,
geg . 5-Zim .-Wohn . in Vorort od . Um -
gebg . v . Strbg . in 2- od . l -Fam .-Haus
mit Garten zu tauschen gesucht . An¬
gebote unter H 35 213 an die N. N.

Auswärt , u . Landwohnung .

Möbl . 1-2-Zimmer f . Ehefrau m . 4 Mon .
alt . Kind auf d. Lande ges . Koch - u .
Waschgelegenh . sow . Dampfheizg . er .
wünscht . Angebote unter P 35 218 .

Suche 3-Zimmerwohng , auf dem Lande .
Angebote unter 27 263 an die N . N .

—4-Z.-Wohn, , 10-20 RM. außerb . Straß¬
burg gesucht . Zuschrift , unter 27 218 .

Nette 2-3-Zim.- Wohng . Kreis Erstem ,
Obermodern od . Niederbronn v. pen¬
sioniertem Bahnbeamten gesucht . Zu¬
schriften unter 27 268 an die N. N.

Guterh . Radio , 220 V . Wechselstrom , .
zu kaufen gesucht , bis 500, - RM . An . j Silberbesteck und große Puppe sowie
geböte unter P 35 183 an die N. N . * Bett - und Haushaltungswäsche ges .

Grammophon , Saphirschalldose , sowie j Zuschriften unter 27 211 an die N. N .
Schallplatten , auch Saphirschallplatt . Wecker in gutem Zustand zu kauf . ges .
zu kauf . ges . Zuschriften unt . 27 277 . 1 Zuschriften " Unter 27 264 an die N, N.

2—4 leere Zim . od . Wohn . a . d. Lande
Od. Gebirgsgegend ges . Tausch mit
mod . 4-Z .-Wohng . in Straßburg mög¬
lich . Zuschr . unt , 27 202 an die N „ N .

Aelt . Ehepaar sucht kl . Haus m. Gart ,
im Kr . Molsheim , Stadt od . Land , zii
miet ., evtl . Tausch m . 4-Z. -Wohn . , I . ,
in Strbg . Ang . : Favilia , Nikoiausrg . 2 .

Freitag , den 17 . 9. , abds ., an der Stra¬
ßenbahnhaltest . Oranger , eine braune
Aktentasche m . Inhalt verloren . Geg .
Belohng . abzugeb . im Seifengeschäft
E . Foerter , Schlossergasse . (27278

Füllfederhalter , Marke Meteor , blau ,
gold . Feder , 18 Kar . , Samstag morg .
zw . 7.30 u . 9 .30 auf dem Wege Ober -
linstr ., Friederiken -Schule verlor . Ab¬
zugeb . geg . gute Belohng . Gnaedig ,
Straßburg , Oberlinstraße,15 . (27364

Theater Straßburg
Großes Haus

(Adolf -Hitler -Platz )
Dienst . , 21. Sept ., 18.30 Ohr : »Fiesco «.

Ende nach 21 .30 Uhr . Stamms . A 2 .
Mittw . , 22. Sept . . 17 Uhr : »Siegfried «.

E. gegen 22 Uhr . Stamms . C 2.
Donn ., 23 . Sept . , 18.30 Uhr : »Fiesco «.

E. nach 21.30 Uhr . Stamms E 2.
Freit . , 24 . Sept .. 18.30 : »Die verkaufte

Braut « . Ende nach 21. Geschlossene
Vorstellung für die HJ .

Samst ., 25 . Sept ., 18: »Cavalleria rusti -
canat ' u . »Der Bajazzo «. E . 21.30 Uhr .

Sjonnt . , 26 . Sept . , 11 Uhr . in der Wan¬
delhalle : Intend . Dr . Rolf Roennecke
spricht über : » Das Theater Im Groß -
deutschen Reich «,
17.30 Uhr : »Lohengrin «. Ende 22 Uhr .

Kleines Haus (Burgtorstaden ) :
Mj/ttw ., 22 . Sept .. 19 Uhr : » Karl III . u .

Anna von Oesterreich «. E. nach 21 .
Donn ., 23 . Sept ., 19.30 : Franz Schubert :

»Die Winterreise «.
Freit . , 24 . Sept ., 20 Uhr : Einführungs¬

vortrag zum IV . Beethoven -Konzert .
Samst .. 25 . Sept ., 19 Uhr : » Die schlaue

Susanna «. Ende nach 21 .30 Uhr .
Sonnt . , 26 . Sept ., 19 Uhr : » Karl III . u .

Anna v . Oesterreich «. Ende nach 21 .

BEACHTENSIE UNSERE LAUFENDEN
ANZEIGEN IN DER RUBRIK

» GESCHÄRSEMPFEFTCUNGEN«
Fernruf : 413.00/01/02/03/06/07

Fernamt : 404 .05

Veranstaltungen
Obstschau in Straßburg . Donnerstag ,

23. Sept . , findet im Saale der Gast¬
stätte »Fischer « in der Kinderspiel¬
gasse in Straßburg eine kostenlose
Bestimmung von Obstsorten durch
Sachverständige statt . Hierzu können
unbekannte Obstsorten bis Mittwoch ,
22. Sept ., mit je 4 normalen Früchten
je Sorte eingeliefert werden . Jede
Sendung muß

" die Aufschrift »Obst
schau « und den Absender in gut les
barer Schrfft aufweisen . Näheres ist
durch die Obstbauvereine zu erfahren .
Sonntag . 26. Sept . . ist die Obstschau
für den öffentlich . Besuch von 10 Uhr
bis 18 Uhr geöffnet . — Interessenten
werden zu der Beschickung und zum
Besuche der Obstschau eingeladen . —
Beratungsstelle für Obst - , Gemüse - u .
Gartenbau für die Kreise Straßburg -
Stadt und Land , Schlettstadt und
Molsheim . (48464

Filmtheater
RHEINGOLD ; 2 . Woche : „ Lache , Ba¬

jazzo !" Jgdvbt . Vorverkauf v. 10-12 .
UFA -CAPITOL : „Maske in Blau ". Ju¬

gendverbot . Vorverkauf 10-12 Uhr .
U .T : „Sophienlund ". Jugendfrei . Vor¬

verkauf ab 1 Uhr . Tägl . 2 .30 , 5, 7.30 .
ELDORADO : „Liebesschule ". Jugdvbt .
ARKADEN ; 2. Woche : „Die Landstrei¬

cher ". Jugendverbot .
GLORIA : 2. Woche : „ Verlassen ". Ju¬

gendverbot .
SCALA : Zarah Leanderr „ Damals " .

Jugendverbot .
PALAST : „Am Abend auf der Heide ".

Jugendverbot .
ZENTRAL : „Premiere der Butterfly ".

Jugendverbot .
EDEN ; „ Rote Mühle ". Jugendverbot .
Sohiltigheim : bis einschl . Donnerstag :

„ Menschen im Sturm ". Jugendverb .
Bischheim : bis einschließl . Donerstag :

„ Karneval der Liebe ". Jugendverbot .
Kronenburg : „ Donauschiffer " . Jgdvbt .

Ju -Barr : „ Mein Leben für Irland '
gend ab 14 Jahren .

Zabern : bis Donnerst . ,;Sehnsucht ohne
Ende ". "Jgd . ab 14 J . Heute 4 u . 7.30 .

Unterhaltung

Die Konzertdirektion
• J. Vogelweith

bringt f . d . kommend . Spielplan
Stammsitzkarten

mit einer Preisermäßigung
für 'mehrere Platzgruppen zum
Verkauf , die es den Konzert¬
besuchern ermöglich , sollen , in
den betr . Sälen ihre Plätze im
voraus zu wählen . Die Platz¬
sicherung kann sofort im Mu¬
sikhaus Vogelweith , Spießg . 19 ,

Ruf : 2 04 88, erfolgen .
DeÄ 1- u . 2 . Konzertzyklus um -
fass . folgende Konzerte : 1. Lea
Piltti , Koloratursäng . . Viorioa
Ürsuleac -Prof . C. Krauß , Mar¬
cel Wittrich , Tenor , Vasco Aba -
dijev , Violine , Walter Rummel ,
Klav ., Gregor -Quartett . 2. Sieg¬
fried Borries , Violine , Zuber -
Bentz , Violine , Klavier , Guila
Bustabo , Violine , Maria Schnie >
ders -Schaeben , Alt , Gregor -

Foehr , Violine , Klavier , Prof .
Elly Ney , Klavier .

* ** **

Schirmann - Bühne . DasVarietö -Progr . d .
2. Septemberhälfte . Fernruf : 2 09 22 .

Zum Schützenkeller ", Laterneng . 6 .
Bes . E . Großholz . Täglich ab 18 Uhr
die Bayernkapelle f . Graf . (48 487

Variete Mühle , Lange Straße 55, Ruf :
2 42 38 . Beg . 19.30 Uhr , sonn - u. feier .
tags 15 u . 19.30 Uhr . Täglich : Freude
am laufenden Band , (48 350

Großgaststätte Schützenbräu , An den
Gewerbslauben 47/49 , Gebr . Schenck .
Das große Restaurant in Stadtmitte .
Jeden Abend spielt die bestbekannte ,
elf Mann starke Hausk apfetle . (73 538

Mutziger Bierhalle - Schirmanns Groß¬
gaststätte . Das Bier -, Speise - und
Konzertlokal Straßburgs mit d. neuen
Schlagerkapelle . (47 320

Cafe üdeon , K.-Roos -Pl . Tägl . ab 16Uhr
die berühmte Künstlerkapelle Batal .

Großgaststätte „ Meteor -Bräu " (Inhab .
Rieh . Schneider ) , Alter Weinmarkt 4.
Jeden Abend Konzert . (41 211

Varietö „ Bei Heitz " . Täglich , abends
20 Uhr : 120 bunte Minuten . Mitt¬
wochs , sonn - u . feiertags , 15.30 Uhr :
Nachmittagsvorstelung . (48 349

Zum Weißen Röß 'l" f Meisengasse 3,
Ruf 2 54 59 . Tägl . ab 17 Uhr die be -
kannte Stimmungskapelle Clara Rutz .

Immobilien

Diejenige Person , die am Sonntag abd.
zw . 9 u . 9.30 Uhr im Rest . »Fahnen¬
berg « den grauen Herfenmantel ver¬
tauscht hat , wird gebeten , denselben
zurückzubringen . (48534

Schwarzbraunen Fuchspelz verloren von
Weißturmsbrücke bis . Kronenbg . Str .
Finder wird gebet , ihn g . Bei . abzug .
bei Fr . Brenner , Bischheim , Viehg ,

Led . Kindermütze am Sonntag in West¬
hofen verl . Abz . gg . Bei . Christmann ,
Ruprechtsau , BöcklinstraSe 53 , 1. St .

Schwarzen Damenhut auf dem Wege
Breuschwickershm —Osthofen verlor .
Wiederbr . erhält Belohn . Dettweiler ,
Straßburg , Andreas -Jung -Straße 5.

D.-Schirm Montag , 6 .3p Uhr , E.-Ricklin
Straße nach d . Rud . -Schwander -Platz
verloren . Abzugeben geg . Belohn , bei
Moßler , Eugen -Ricklin -Str . 28 . (27294

Zusammenlegbar . Regenschirm Straßen¬
bahnlinie 5 liegen geblieb . Abzugeb .
geg . Belohnung . 'Genter Ring 16 , II

Blaukar . D.-Regenschirm am Montag -
morg . , 8 Uhr , zw . Brumäter Str . und
Steinplatz verl . Abz . geg . Bei . bei
Batt , Schiltigheim , Schlittweg - 28.

Golden . Herrenring m. Stein am Sams¬
tag nachm . Iiibrücke u . Umgeb . ver¬
loren . Wiederbring , erh . Belohnung .
Eduard Farny , Schirmecker Ring 12.

Armband , best - aus versilb . röm . Mün¬
zen , Sonntag , 19. Sept ., um 18 Uhr ,
zw . Oberlinstr ., Apffelstr ., Bismarck¬
platz u. am Theater verl . Abzug , geg .
Bei , bei Stolz , Oberlinstr . 38 , Erdg .

D.-Armbanduhr , chrom ., m . Eingravier .
Marilene am Samstag um 21.30 Uhr v
Turnhalle Böcklinstr . , GärCnergasse ,
Hinterortweg bis Karpfenweg 69 , Ru¬
prechtsau , verloren ^ Wiederbring . eT.
hält Belohnung . Karpfenweg 69 .

Achtung ! Deutscher Schäferhund , auf
Katja hörend , am 15. 9. zw . Straßbg .-
Hördt aus Auto gesprung ., evtl . ver¬
wundet , trägt - Halsband - Steuernum¬
mer Mannheim . Angaben gegen gute
Belohnung Homann , Oberlinstraße , 22
oder Ruf : 2 74 44. (27 240

Kl ., ländl . , guterh . Wohnh . m . 1200 qm
Gart . u . Obstbaumland in d . Vogesen
geg . gleichw . Objekt in d . näh . od .
weit . Umg . Frankfurt a/M . zu tausch ,
ges .. evtl . Ausgl . -Zahl . Ang . u . 27 241 .

SWFjSeZüge

Überall erprobt und bewährt .
Lange Lebensdauer bei guter
Wartung und gewissenhafter Be¬
dienung . Auskunft über Liefer¬

möglichkeit erteilt :

■SffddrärstfieVfaggofT-uTQrJeranTaaenfiabrili~ vonBECUTOLSUEIM&STEINK-G.• MÜNCHEN 25 = =

( 3 HERZBLÄTTER)

^ ie <zfchukmarko
vnMf &L,

otfräpacafo
T0GAIWERK GERH.ESCHMIDT
Fabrikpharmazu kosntPräparate

MÖNCHEN

Wirtschaft a . d. Lände , sehr gut geleg .,
sof . zu verm . Angebote unt . M 35 217 .

Kapitalien
Uebernehme Firma m . Großhdls .-Geneh¬

migung aller Art od . beteilige mich
daran . Angebote unter Q 35 219.

Unterricht
Wer ert . englischen Sprachunterricht ?

Angebote unter 27 217 an die 8 N . N .
Wer erteilt Unterricht in Latein an

Schülerin der 7. Klasse ? Zuschriften
unter 27 145 an die Straßburg . N .

Tiermarkt
Kälberkuh , milchr ., zu vk . Chr . Däffler ,

Hördt , Eckwersheimer Weg 14. (27248
Fahrkuh mit Kalb

Weyersheim 318 .
verkaufen ,

(48 518
Aeltere Stallkuh zu verkaufen . Weyers -

heim 383 , Fleischbeschauer . (48 519
Kalbin zu verkaufen , Fleckvieh , 22 Wo -̂

chen trächtig , Motern Nr . 13 . <27 165 -̂
Transport Ferkel eingetroff . Schweine -

handlung Roos -Stevaux , Birkenwald ,
Bahnstation Maursmünster , Ruf 27
Maursmünster . (1135

8jähr . Schäferhund , wachs . , weg . Fut¬
termangel in gute Hände abzugeben .
Mundolsheim , Adolf -Hitler -Straße ^ 3.

Verschiedenes

Widyruf ! Nehme die Beleidigung , die
ich gegen Herrn Josef Antoni , Straß¬
burg ; Hennengasse 16, ausgestoßen
habe , als unwahr zurück . — Viktor
Schneider , Straßbg . , Schlossergasse 3 .

Paradentose
Ist neben der Zahnfäule (Ka¬
ries ) die am meisten verbref -
tete Zahnkrankheit . Sie ist
eine «Erkrankung des Zahn¬
fleisches und Zahnhalteappa¬
rates und wird hauptsächlich
verursacht durch falsche Er¬
nährung , mangelhaftes Kauen
und ungenügende Zahnpflege .
Verlangen Sie kostenlos die
Aufklärungsschrift „ Gesund¬
heit ist kein Zufall " von der
Chlorodont - Fabrik ,
Dresden N 6 .

| Chlorod ont j

«weist den Weg zur richtigen
Zahnpflege

Wäschezerstörung
im Waschkessel ?

Widerruf ! Nehme die Beleidigung , die
ich gegen Herrn Josef Antoni , Straß¬
burg , Hennengasse 16, ausgestoßen
habe , als unwahr zurück . — Julius
Blais , Straßb ., ThomannsgäSchen 10.

Ausk . Bürgel . E. Wurtz -Str 10. F. 29697

Jg . Kater , weiß u . grau . entl . Abz . geg .
Belohn . Neud . , Tanner Straße 15 , I .

Gefunden

Fotoapparat gefunden . — Abholen bei
Winum , Grüneb ., An d . Gallenmatt 4.

Paket gefunden . Abzuholen bei X . A.
Metz , MuatterplAtx Nr . 11. (27. 166

Aufträge m . Karren u . Teppichklopfen
bes

^ Jjülich ^ J ^cÛ ^ iegelau ^
Auswärtige Anzeigen

Kreis Schlettstadt
Diejenige Person , welche am Sonntag ,

19 . Sept ., im »Elsässer Hof « (oben im
Saal ) , Schlettstadt , eine rote Tasche
mitgen . hat , wird geb . dieselbe bei d .
DRK '.-Kreissteile Schlettstadt abzug .

Wäsche läßt sich heute nicht leicht
ersetzen , wir müssen also alles ver¬
meiden , wodurch sie unnötig leidet .
Viele Frauen können sich z . B. nicht
erklären , wie Rostflecke entstehen .
Sie entstehen oft durch abgenutzte
Emaille oder Verzinkung am Boden des
Kochkessels und der Wraschgefäße .
Man legt dann ein altes Tuch über
den Gefäßboden . — Bs gibt aber noch
viele andere Gefahrenquellen für <*ie
im Kriege doppelt wertvolle Wäsche .
Wenn Sie sich dafür interessieren , so
fordern Sie — kostenlos '

für Sie — die
Henkel -Lehrschrift »Wäsclreschäden u .
ihne Verhütung «.

Als Drucksache an :

Persil - Werke , Düsseldorf
Name :

Oltl m ■1i » , »nn »« »n «
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